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Beitrag NACHRICHTEN – CDU MUCH 

Much.Gemeinsam.Weiterdenken. 

 18.07.2025 
 
 

NRW löst Zusagen ein 
 
Der Landtag NRW hat am 09. Juli 2025 das Altschuldenentlastungsgesetz verabschiedet und damit 
eine Altschuldenhilfe für unsere Kommunen auf den Weg gebracht (Hinweis: es sind dabei nur die 
Kassenkredite gemeint. Kredite für Investitionen fallen nicht darunter). Damit setzt die CDU geführte 
Landesregierung ein schon vor längerer Zeit gegebenes Versprechen zur Entlastung von Städten und 
Kommunen um. 
 
Die Entlastung der Kommunen wird an drei Kriterien deutlich, die gleichzeitig zu erfüllen sind. Insge-
samt werden 50 % der von den teilnehmenden Kommunen gemeldeten übermäßigen Verbindlichkei-
ten in die Landesschuld übernommen. Allen teilnehmenden Kommunen wird eine einheitliche Min-
destquote abgenommen. Zuletzt darf die verbleibende Altschuldenlast der Kommunen nach der Teil-
nahme an der anteiligen Entschuldung einen Pro-Kopf-Wert von 1.500 Euro nicht überschreiten. Wel-
che Entlastung das für Much bedeutet, wird unser Kämmerer sicher in den nächsten Wochen berich-
ten können. In der Summe wird es sicher nicht die Entlastung sein die wir erhofft haben, da seitens 
des Bundes bisher noch keine Zusagen zur Altschuldenhilfe gemacht wurden. 
 
Die CDU geführte Landesregierung ist damit die erste Landesregierung, welche die seit Jahren be-
kannte Altschuldenproblematik verbindlich angeht und so Verantwortung übernimmt. Für uns ist dabei 
klar: Die Entschuldung unserer Kommunen ist kein abstraktes oder theoretisches Thema. Vielmehr ist 
sie notwendige Bedingung für ein funktionierendes und intaktes Gemeinwesen bei uns vor Ort.  
 
 
Peter Steimel 
 
 
 

Haushaltsentlastung: 
Altschuldenhilfe des Landes 
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